
Supervision

Digitale Learning Session: 				        DLS MIK

Reflexionskompetenz als systemischer Entwicklungs-
treiber für Menschen, Teams und Organisationen

isb online Seminar mit Andrea Mikoleit

Termin: 	 19.11.2026
			   9 bis 18 Uhr

Informationen, Kontakt und Anmeldung auf der isb Website. 



Supervision ist ein zentraler Baustein systemischer Professionalisierung – 
kein „Reparaturformat“, sondern ein Raum für Reflexion, Selbstklärung und 
Rollenklarheit. Viele von Euch kennen Supervision bereits aus der isb-Aus-
bildung – etwa durch Lehrtrainer:innen oder kollegiale Intervision. Doch was 
macht Supervision als eigenes Format aus? Wie gelingt es, Muster, Spannun-
gen und Kontexte sichtbar zu machen – und gemeinsam daran zu arbeiten?

In der Supervision werden Fragen der Selbststeuerung, der professionel-
len Rolle und der organisationalen Einbettung verhandelt. Es geht nicht um 
schnelle Lösungen, sondern um vertieftes Verstehen – dialogisch, haltungs-
basiert und entwicklungsorientiert. Wer Supervision anbietet oder nutzt, 
schafft Resonanzräume für das Wesentliche – und stärkt die Fähigkeit, mit 
Komplexität professionell umzugehen.

•	 Wie trägt Supervision zur Entwicklung professioneller Handlungskompetenz  
in komplexen Arbeitskontexten bei? 

•	 Welche Spannungsfelder lassen sich in der Supervision sichtbar  
und bearbeitbar machen? 

•	 Welche Rolle spielt Supervision in der Weiterentwicklung von Führung, Beratung  
und organisationalem Lernen? 

•	 Welche Kompetenzen und Haltungen benötigen Supervisor:innen  
in systemischen Kontexten? 

•	 Wie lassen sich systemische Prinzipien nutzen, um Supervision als nachhaltiges  
Entwicklungsinstrument zu gestalten?

Kernfragen des Seminars

1.	 Feldkompetenz Supervision als Kontextverständnis: Wie wirkt Supervision im Feld der Organisa-
tion, in der Fachlogik des Berufs und im Spannungsfeld zwischen Auftrag, Erwartung und organi-
sationaler Wirklichkeit?

2.	 Reflexionskompetenz Supervision als professionelle Praxis, die das Denken in Mustern, Rollen 
und Wechselwirkungen stärkt – und dabei die Selbststeuerung der Supervisand:innen nicht er-
setzt, sondern unterstützt.

3.	 Professionalisierungswert Supervision als kontinuierliches Lern- und Entwicklungsformat: Wie 
trägt sie zur Rollenklarheit, Selbstverantwortung und Gestaltungskompetenz bei – individuell wie 
kollektiv?

Systemische Perspektiven auf Supervision
Wir arbeiten mit drei zentralen Metaperspektiven, die eine differenzierte Auseinandersetzung mit  
Supervision ermöglichen:

Durch Fallarbeit, dialogbasierte Formate und die konsequente Einbindung systemischer Denk- und Hand-
lungsprinzipien lernen die Teilnehmenden, Supervision als wirksames Instrument für Veränderung und 
Stabilisierung zugleich zu begreifen.



•	 Hypothesenbasierte Reflexion: 
Wir arbeiten mit systemischen Hypothesen zur Funktion und Wirkung von Supervision –  
und reflektieren ihre Bedeutung im jeweiligen beruflichen Kontext. 

•	 Systemische Perspektiven und Rollenklarheit:  
Wir unterscheiden zwischen Gestaltungs- und Begleitrollen und erproben, welche  
supervisorischen Perspektiven möglich und hilfreich sind. 

•	 Supervision zwischen Person, Rolle und Organisation: 
Wir analysieren typische Mehrdeutigkeiten im Auftrag – und entwickeln Strategien, um  
supervisorische Prozesse tragfähig zu rahmen. 

•	 Supervisorische Haltung: 
Wir reflektieren, wie systemische Grundhaltungen wie Allparteilichkeit, Kontextsensibilität  
und Ressourcenorientierung in der Supervision wirksam werden.

Methodik und Lernformate

Use Cases aus der Praxis
•	 Leitungssupervision im Kontext von Rollenambivalenz und Führungsverantwortung 

•	 Fallsupervision mit multiplen Kontraktpartner:innen (z. B. Träger, Klient, System) 

•	 Supervision als Element von OE-Prozessen: Zwischen Klarheit und Ambivalenz 

•	 Supervisand:in als „Consultant in eigener Sache“: Selbststeuerung stärken.

Individuelle Reflexion und Anwendung
•	 Welche Erfahrungen hast du selbst mit Supervision gemacht –  

als Supervisand:in oder Supervisor:in? 

•	 Was verstehst du unter professioneller Reflexion – und welche Rolle  
spielt Supervision dabei? 

•	 In welchen Kontexten erlebst du einen Bedarf für supervisorische Begleitung –  
und wie ließe sich dieser kontextgerecht gestalten? 

•	 Welche Haltungen und Kompetenzen möchtest du (weiter)entwickeln, um  
Supervision wirksam zu gestalten oder gut zu nutzen? 

•	 Wo siehst du die Grenze zwischen Supervision, Coaching und Beratung –  
und was folgt daraus für deine Praxis?

Für wen ist dieses Seminar?

Dieses Seminar richtet sich an Berater:innen, Supervisor:innen, Führungskräfte, OE-Professionals 
und alle, die sich mit professioneller Reflexion in komplexen Arbeitskontexten auseinandersetzen 
– ob als Begleitende oder als Beteiligte.

Es bietet sowohl Impulse zur (Weiter-)Qualifizierung in supervisorischer Arbeit als auch zur  
Entwicklung eigener Reflexionspraxis im beruflichen Feld.



Mehr über Andrea Mikoleit: Profil  - isb Website.

Andrea ist Lehrtrainerin am isb, selbständige Beraterin  
und Mitinhaberin von MANAGEMENTORS®.

„Mein Thema ist integrative Beratung. Mein Lebensthema ist, Gegensätze zu verbinden, Themen, die 
erst einmal gegensätzlich scheinen, die abwegig scheinen, doch zusammenzubringen, weil es am Ende 
der intelligentere Weg ist.“

Lehrtrainerin 
Andrea Mikoleit

Dein Mehrwert

•	 Du erhältst einen systemischen Blick auf Supervision als Format der Professionalisierung  
und Entwicklung. 

•	 Du lernst, supervisorische Prozesse differenziert zu rahmen, zu gestalten und in Kontexte  
einzubetten. 

•	 Du entwickelst deine Haltung als Supervisor:in oder reflektierte Fachkraft weiter – jenseits 
methodischer Moden. 

•	 Du stärkst deine eigene Reflexionskompetenz – als Grundlage wirksamer Beratung, Führung 
oder Teamarbeit.

Mache Dich mit uns auf den Weg, Supervision als systemisches Entwicklungsformat zu verstehen 
und zu gestalten – und lerne und entwickle für Dich, welche Reflexionsräume und Handlungs- 
optionen sich daraus für Deine professionelle Praxis eröffnen.

Ort: online

Seminargebühr: 390,- € zzgl. MwSt.

Nächster Termin: 19.11.2026

Zeiten: 9  - 18 Uhr

16 Teilnehmer:innen maximalKapazität:

Termine
KUNDENBETREUUNG:

Eva Herzer & Nicolas Neumeister

Tel.: 	   +49 6222 8188-0

E-Mail:Anmeldeformular auf der isb Website  info@isb-w.eu

Kontakt

Anmeldung

https://www.isb-w.eu/de/professionalisieren/lehrtrainer/mikoleit_andrea.php
https://managementors.de/
https://www.isb-w.eu/de/professionalisieren/anmeldung-isb.php
mailto:info%40isb-w.eu?subject=
mailto:info%40isb-w.eu?subject=

